
Was ich gerne entdeckt h�tte, sind … die olfaktorischen Rezeptoren.

Mein Lieblingsgericht sind … Shrimps.

Das Spannendste an meiner Forschung ist … die h�ufige Beobachtung, dass meine Studenten Genies
sind.

Wenn ich in der Zeit zur�ckreisen kçnnte, um ein Experiment durchzuf�hren, w�re es … die Ent-
deckung von Sauerstoff.

Der Nachteil meines Jobs ist … das Schreiben von Fçrderantr�gen.

Das tollste Chemieerlebnis meiner Karriere war … die Entdeckung, dass olfaktorische Rezeptoren
Metalle binden.

Die drei besten Filme aller Zeiten sind … Im Auftrag des Teufels, Schiffbruch mit Tiger, Avatar.

Mein Lieblingsmusikst�ck sind … die Nocturnes von Fr�d�ric Chopin.

Der wichtigste wissenschaftliche Fortschritt der letzten 100 Jahre war … die Stickstoff-Fixierung.

Das grçßte Problem, dem Wissenschaftler gegen�berstehen, ist … die effiziente Umwandlung von
Kohlendioxid in n�tzliche organische Verbindungen.

Ich bin Chemiker geworden, weil … ich neue funktionelle Molek�le synthetisieren wollte.

Meine beste Investition waren … meine Studenten und Mitarbeiter.

Wenn ich kein Wissenschaftler w�re, w�re ich … Philosoph.

Meine bisher aufregendste Entdeckung war … die photochemische Reaktivit�t des gr�n fluoreszie-
renden Proteins.
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